
  

Einreichung
Die Einreichung zum Wissen schaf[f]t Zukunft Preis 2021 ist ausschließlich über 
das Einreichsystem der NÖ Forschungs- und Bildungsges.m.b.H. (NFB)  
www.einreichsystem.at möglich. Dort befinden sich auch die Förderrichtlinien.
Bitte beachten Sie, dass nur vollständige und fristgerechte Einreichungen berück-
sichtigt werden. 

Einreichunterlagen
Die Ausschreibungsunterlagen und Förderrichtlinien finden Sie auch auf 
www.wissenschafftzukunftpreis.at 

Akademische Abschlussarbeiten  
(Master-/Diplomarbeit und Dissertation/PhD)
Ein vollständig ausgefüllter Onlineantrag beinhaltet zusätzlich folgende Uploads: 

 ›Executive Summary der Master-/Diplomarbeit bzw. Dissertation/PhD 

 ›Lebenslauf

 ›Publikationsliste (wenn vorhanden)

 ›Die vollständige Master-/Diplomarbeit bzw. Dissertation/PhD in elektronischer 
Form

 ›Motivationsschreiben, in dem die Forschungsmotivation, der Innovationsgehalt, 
der Niederösterreichbezug und der Bezug zum thematischen Schwerpunkt  
Klimawandel & Klimagerechtigkeit erläutert werden

 ›angeführte Kooperationen mit niederösterreichischen Unternehmen müssen 
mit einer Bestätigung des Unternehmens nachgewiesen werden (Arbeiten mit 
Sperrvermerk werden nicht akzeptiert)

 ›Beurteilungsgutachten, Zeugnis bzw. ein Dokument, das die Beurteilung der 
Abschlussarbeit mit „Gut“ oder „Sehr gut“ dokumentiert

 ›Bestätigung über den positiven Studienabschluss zur eingereichten  
Abschlussarbeit

 ›Gutachten: interne und (wenn vorhanden) externe schriftliche Beurteilungen der 
akademischen  Abschlussarbeiten

 ›unterzeichnetes Formular zu den Urheberrechts- und Datenschutz- 
bestimmungen

www.wissenschafftzukunftpreis.at

MEDIENINHABER UND HERAUSGEBER:  
NÖ Forschungs- und Bildungsges.m.b.H. (NFB) 
Hypogasse 1, 1. OG 
3100 St. Pölten 
www.nfb.at

GESTALTUNGSKONZEPT: MAGDALENA THUR

UMSETZUNG: PATRICIA PLASSER

DRUCK: GUGLER GMBH

preise & Preisgelder
Der Wissen schaf[f]t Zukunft Preis 2021 umfasst folgende Preiskategorien:

Akademische Abschlussarbeiten 
Es werden bis zu drei Abschlussarbeiten prämiert. 

 › Master-/Diplomarbeit € 1.000,00

 › Dissertation/PhD  € 2.000,00

Vorwissenschaftliche Arbeiten (VWA) bzw. Diplomarbeiten 
von MaturantInnen an niederösterreichischen Schulen. Es werden bis zu 
zwei Abschlussarbeiten prämiert.

 › alle VerfasserInnen einer prämierten  
Abschlussarbeit erhalten  € 200,00

Ideenwettbewerb Call for Concept 

 › es wird ein innovatives und umsetzungsreifes  
Projektkonzept mit bis zu € 3.000,00 
prämiert.

Die Preise werden im Rahmen der Wissenschaftsgala des Landes Nieder- 
österreich im Herbst 2021 verliehen.

weitere Informationen
www.wissenschafftzukunftpreis.at 
NÖ Forschungs- und Bildungsges.m.b.H. (NFB) 
Hypogasse 1, 1. OG
3100 St. Pölten 

Mag. Bettina Pilsel 
wzp@nfb.at 
+43 2742 275 70-42

Thematischer Schwerpunkt 2021  
Klimawandel & Klimagerechtigkeit
Der Wissen schaf[f]t Zukunft Preis der NÖ Forschungs- und Bildungsges.m.b.H. 
(NFB) widmet sich seit 2016 den im FTI-Programm des Landes Niederösterreich 
festgelegten Stoßrichtungen und den dort definierten Themenfeldern. 2021 
prämiert der Wissen schaf[f]t Zukunft Preis Einreichungen zum thematischen 
Schwerpunkt Klimawandel & Klimagerechtigkeit.  
Diese Themenstellung ist bewusst breit angelegt und beinhaltet die Bereiche des 
FTI-Programms des Landes Niederösterreich. 

Klimawandel & Klimagerechtigkeit, worum geht es uns bzw. was interessiert uns:
2019 war das Jahr von „Fridays for Future“. Mit der Forderung nach „Klimage-
rechtigkeit“ und dem Postulat „der Wissenschaft Glauben zu schenken“ erreich-
ten sie weltweite Beachtung und Zustimmung. Die Wissenschaftscommunity 
reagierte mit „Scientists for Future“, einer internationalen Initiative von Wissen-
schafterInnen zur Unterstützung dieser SchülerInnenbewegung. Die Thematik 
„Covid-19“ hat – weil es uns alle so einschneidend betrifft – fast alles überlagert 
und solche Initiativen in den Hintergrund gedrängt. Wir möchten mit dieser 
Themenstellung die Aufmerksamkeit wieder auf andere, ebenfalls dringend 
anstehende Themen lenken und über Zukunftsperspektiven im Zusammenhang 
mit „Klima“ reden. 

Klimawandel & Klimagerechtigkeit 
• Klimapolitik
•  Wissenschaftsvermittlung- und Wissenschaftskommunikation  

in diesem Themenbereich 
• Auswirkungen und Folgen 
• Zukünftige Entwicklungen
• Lösungsvorschläge/Verbesserungsvorschläge
• Konsum
• Versiegelung & Flächenverbrauch
• Energie & Mobilität
• Lebensmittelsicherheit

Berücksichtigt werden Einreichungen, die einen zentralen Bezug zu diesem 
Themenschwerpunkt aufweisen und einen nachvollziehbaren inhaltlichen Bezug 
zu Niederösterreich haben.

voraussetzungen

Allgemeine Voraussetzungen, die für alle WZP-Preise gelten:

 ›nachvollziehbarer Bezug zu Niederösterreich

 ›nachvollziehbarer Bezug zum thematischen Schwerpunkt  
Klimawandel & Klimagerechtigkeit

 ›Einreichung in deutscher oder englischer Sprache 

Voraussetzungen, die für die jeweiligen Preise gelten:

Akademische Abschlussarbeiten (Master-/Diplomarbeit und Dissertation/PhD): 

 ›Alter der einreichenden Personen:
 »für Master- und Diplomarbeiten ab dem Geburtsjahr 1993  

(und jünger)
 »für Dissertationen und PhD: ab dem Geburtsjahr 1986  

(und jünger)
 »Die Abschlussarbeit wurde frühestens 2018 approbiert.

 ›Die Abschlussarbeit wurde mit „Gut“ oder „Sehr gut“ beurteilt und das  
dazu korrespondierende Studium – ein FH-Studiengang oder ordentliches  
Universitätsstudium an einer österreichischen oder europäischen  
Hochschule – erfolgreich abgeschlossen. 

Vorwissenschaftliche Arbeiten (VWA) bzw. Diplomarbeiten: 

 › Die Abschlussarbeiten wurden in den Schuljahren 2019/20 oder 2020/21 an 
einer niederösterreichischen Schule abgeschlossen

 › und mit „Gut“ oder „Sehr gut“ beurteilt.

Call for Concept für innovative umsetzungsreife Projektkonzepte:
Mit diesem Ideenwettbewerb prämiert der Wissen schaf[f]t Zukunft Preis

 ›ein innovatives und umsetzungsreifes Konzept, eine Maßnahme, ein Projekt, 
ein Anwendungstool oder eine Initiative zum Thema Klimawandel &  
Klimagerechtigkeit 

 ›welches von einer Einzelperson, einer Personengruppe oder Institutionen 

 ›mit nicht gewinnorientierter Intention eingereicht wurde.

Vorwissenschaftliche Arbeiten bzw. Diplomarbeiten 
von MaturantInnen an niederösterreichischen Schulen
Ein vollständig ausgefüllter Onlineantrag beinhaltet zusätzlich folgende 
Uploads:

 ›Zusammenfassung der Abschlussarbeit

 ›die vollständige Abschlussarbeit in elektronischer Form

 ›ein Schreiben mit Forschungsmotivation

 ›Lebenslauf

 ›schriftlicher Nachweis über die Beurteilung der  
Abschlussarbeit mit „Gut“ oder „Sehr gut“

Call for Concept: innovative umsetzungsreife Projektkonzepte
Ein vollständig ausgefüllter Onlineantrag beinhaltet zusätzlich folgende 
Uploads: 

 ›Motivationsschreiben, in dem die Forschungsmotivation, der Innovationsge-
halt, der Niederösterreichbezug und der Bezug zum thematischen Schwer-
punkt Klimawandel & Klimagerechtigkeit erläutert werden

 ›schriftliches Konzept (maximal 10 Seiten): eine Projektbeschreibung mit  
Zielen, Zielgruppen, Maßnahmen zur Zielerreichung, Zeitplan inklusive 
Darstellung der Projektkosten, Niederösterreichbezug, Innovation sowie 
Bedeutung und Nutzen für das Land Niederösterreich

 ›unterzeichnetes Formular zu den Urheberrechts- und Datenschutz- 
bestimmungen

einreichfristen
Wir bitten um Ihre Einreichungen unter www.einreichsystem.at zu folgenden 
Einreichfristen:

Akademische Abschlussarbeiten und Call for Concept

19. April 2021 bis  
31. Mai 2021

Vorwissenschaftliche Arbeiten (VWA) 
bzw. Diplomarbeiten

17. Mai 2021 bis 
21. Juni 2021 

  

Einreichung
Die Einreichung zum Wissen schaf[f]t Zukunft Preis 2021 ist ausschließlich über 
das Einreichsystem der NÖ Forschungs- und Bildungsges.m.b.H. (NFB)  
www.einreichsystem.at möglich. Dort befinden sich auch die Förderrichtlinien.
Bitte beachten Sie, dass nur vollständige und fristgerechte Einreichungen berück-
sichtigt werden. 

Einreichunterlagen
Die Ausschreibungsunterlagen und Förderrichtlinien finden Sie auch auf 
www.wissenschafftzukunftpreis.at 

Akademische Abschlussarbeiten  
(Master-/Diplomarbeit und Dissertation/PhD)
Ein vollständig ausgefüllter Onlineantrag beinhaltet zusätzlich folgende Uploads: 

 ›Executive Summary der Master-/Diplomarbeit bzw. Dissertation/PhD 

 ›Lebenslauf

 ›Publikationsliste (wenn vorhanden)

 ›Die vollständige Master-/Diplomarbeit bzw. Dissertation/PhD in elektronischer 
Form

 ›Motivationsschreiben, in dem die Forschungsmotivation, der Innovationsgehalt, 
der Niederösterreichbezug und der Bezug zum thematischen Schwerpunkt  
Klimawandel & Klimagerechtigkeit erläutert werden

 ›angeführte Kooperationen mit niederösterreichischen Unternehmen müssen 
mit einer Bestätigung des Unternehmens nachgewiesen werden (Arbeiten mit 
Sperrvermerk werden nicht akzeptiert)

 ›Beurteilungsgutachten, Zeugnis bzw. ein Dokument, das die Beurteilung der 
Abschlussarbeit mit „Gut“ oder „Sehr gut“ dokumentiert

 ›Bestätigung über den positiven Studienabschluss zur eingereichten  
Abschlussarbeit

 ›Gutachten: interne und (wenn vorhanden) externe schriftliche Beurteilungen der 
akademischen  Abschlussarbeiten

 ›unterzeichnetes Formular zu den Urheberrechts- und Datenschutz- 
bestimmungen

www.wissenschafftzukunftpreis.at

MEDIENINHABER UND HERAUSGEBER:  
NÖ Forschungs- und Bildungsges.m.b.H. (NFB) 
Hypogasse 1, 1. OG 
3100 St. Pölten 
www.nfb.at

GESTALTUNGSKONZEPT: MAGDALENA THUR

UMSETZUNG: PATRICIA PLASSER

DRUCK: GUGLER GMBH

preise & Preisgelder
Der Wissen schaf[f]t Zukunft Preis 2021 umfasst folgende Preiskategorien:

Akademische Abschlussarbeiten 
Es werden bis zu drei Abschlussarbeiten prämiert. 

 › Master-/Diplomarbeit € 1.000,00

 › Dissertation/PhD  € 2.000,00

Vorwissenschaftliche Arbeiten (VWA) bzw. Diplomarbeiten 
von MaturantInnen an niederösterreichischen Schulen. Es werden bis zu 
zwei Abschlussarbeiten prämiert.

 › alle VerfasserInnen einer prämierten  
Abschlussarbeit erhalten  € 200,00

Ideenwettbewerb Call for Concept 

 › es wird ein innovatives und umsetzungsreifes  
Projektkonzept mit bis zu € 3.000,00 
prämiert.

Die Preise werden im Rahmen der Wissenschaftsgala des Landes Nieder- 
österreich im Herbst 2021 verliehen.

weitere Informationen
www.wissenschafftzukunftpreis.at 
NÖ Forschungs- und Bildungsges.m.b.H. (NFB) 
Hypogasse 1, 1. OG
3100 St. Pölten 

Mag. Bettina Pilsel 
wzp@nfb.at 
+43 2742 275 70-42

Thematischer Schwerpunkt 2021  
Klimawandel & Klimagerechtigkeit
Der Wissen schaf[f]t Zukunft Preis der NÖ Forschungs- und Bildungsges.m.b.H. 
(NFB) widmet sich seit 2016 den im FTI-Programm des Landes Niederösterreich 
festgelegten Stoßrichtungen und den dort definierten Themenfeldern. 2021 
prämiert der Wissen schaf[f]t Zukunft Preis Einreichungen zum thematischen 
Schwerpunkt Klimawandel & Klimagerechtigkeit.  
Diese Themenstellung ist bewusst breit angelegt und beinhaltet die Bereiche des 
FTI-Programms des Landes Niederösterreich. 

Klimawandel & Klimagerechtigkeit, worum geht es uns bzw. was interessiert uns:
2019 war das Jahr von „Fridays for Future“. Mit der Forderung nach „Klimage-
rechtigkeit“ und dem Postulat „der Wissenschaft Glauben zu schenken“ erreich-
ten sie weltweite Beachtung und Zustimmung. Die Wissenschaftscommunity 
reagierte mit „Scientists for Future“, einer internationalen Initiative von Wissen-
schafterInnen zur Unterstützung dieser SchülerInnenbewegung. Die Thematik 
„Covid-19“ hat – weil es uns alle so einschneidend betrifft – fast alles überlagert 
und solche Initiativen in den Hintergrund gedrängt. Wir möchten mit dieser 
Themenstellung die Aufmerksamkeit wieder auf andere, ebenfalls dringend 
anstehende Themen lenken und über Zukunftsperspektiven im Zusammenhang 
mit „Klima“ reden. 

Klimawandel & Klimagerechtigkeit 
• Klimapolitik
•  Wissenschaftsvermittlung- und Wissenschaftskommunikation  

in diesem Themenbereich 
• Auswirkungen und Folgen 
• Zukünftige Entwicklungen
• Lösungsvorschläge/Verbesserungsvorschläge
• Konsum
• Versiegelung & Flächenverbrauch
• Energie & Mobilität
• Lebensmittelsicherheit

Berücksichtigt werden Einreichungen, die einen zentralen Bezug zu diesem 
Themenschwerpunkt aufweisen und einen nachvollziehbaren inhaltlichen Bezug 
zu Niederösterreich haben.

voraussetzungen

Allgemeine Voraussetzungen, die für alle WZP-Preise gelten:

 ›nachvollziehbarer Bezug zu Niederösterreich

 ›nachvollziehbarer Bezug zum thematischen Schwerpunkt  
Klimawandel & Klimagerechtigkeit

 ›Einreichung in deutscher oder englischer Sprache 

Voraussetzungen, die für die jeweiligen Preise gelten:

Akademische Abschlussarbeiten (Master-/Diplomarbeit und Dissertation/PhD): 

 ›Alter der einreichenden Personen:
 »für Master- und Diplomarbeiten ab dem Geburtsjahr 1993  

(und jünger)
 »für Dissertationen und PhD: ab dem Geburtsjahr 1986  

(und jünger)
 »Die Abschlussarbeit wurde frühestens 2018 approbiert.

 ›Die Abschlussarbeit wurde mit „Gut“ oder „Sehr gut“ beurteilt und das  
dazu korrespondierende Studium – ein FH-Studiengang oder ordentliches  
Universitätsstudium an einer österreichischen oder europäischen  
Hochschule – erfolgreich abgeschlossen. 

Vorwissenschaftliche Arbeiten (VWA) bzw. Diplomarbeiten: 

 › Die Abschlussarbeiten wurden in den Schuljahren 2019/20 oder 2020/21 an 
einer niederösterreichischen Schule abgeschlossen

 › und mit „Gut“ oder „Sehr gut“ beurteilt.

Call for Concept für innovative umsetzungsreife Projektkonzepte:
Mit diesem Ideenwettbewerb prämiert der Wissen schaf[f]t Zukunft Preis

 ›ein innovatives und umsetzungsreifes Konzept, eine Maßnahme, ein Projekt, 
ein Anwendungstool oder eine Initiative zum Thema Klimawandel &  
Klimagerechtigkeit 

 ›welches von einer Einzelperson, einer Personengruppe oder Institutionen 

 ›mit nicht gewinnorientierter Intention eingereicht wurde.

Vorwissenschaftliche Arbeiten bzw. Diplomarbeiten 
von MaturantInnen an niederösterreichischen Schulen
Ein vollständig ausgefüllter Onlineantrag beinhaltet zusätzlich folgende 
Uploads:

 ›Zusammenfassung der Abschlussarbeit

 ›die vollständige Abschlussarbeit in elektronischer Form

 ›ein Schreiben mit Forschungsmotivation

 ›Lebenslauf

 ›schriftlicher Nachweis über die Beurteilung der  
Abschlussarbeit mit „Gut“ oder „Sehr gut“

Call for Concept: innovative umsetzungsreife Projektkonzepte
Ein vollständig ausgefüllter Onlineantrag beinhaltet zusätzlich folgende 
Uploads: 

 ›Motivationsschreiben, in dem die Forschungsmotivation, der Innovationsge-
halt, der Niederösterreichbezug und der Bezug zum thematischen Schwer-
punkt Klimawandel & Klimagerechtigkeit erläutert werden

 ›schriftliches Konzept (maximal 10 Seiten): eine Projektbeschreibung mit  
Zielen, Zielgruppen, Maßnahmen zur Zielerreichung, Zeitplan inklusive 
Darstellung der Projektkosten, Niederösterreichbezug, Innovation sowie 
Bedeutung und Nutzen für das Land Niederösterreich

 ›unterzeichnetes Formular zu den Urheberrechts- und Datenschutz- 
bestimmungen

einreichfristen
Wir bitten um Ihre Einreichungen unter www.einreichsystem.at zu folgenden 
Einreichfristen:

Akademische Abschlussarbeiten und Call for Concept

19. April 2021 bis  
31. Mai 2021

Vorwissenschaftliche Arbeiten (VWA) 
bzw. Diplomarbeiten

17. Mai 2021 bis 
21. Juni 2021 



  

Einreichung
Die Einreichung zum Wissen schaf[f]t Zukunft Preis 2021 ist ausschließlich über 
das Einreichsystem der NÖ Forschungs- und Bildungsges.m.b.H. (NFB)  
www.einreichsystem.at möglich. Dort befinden sich auch die Förderrichtlinien.
Bitte beachten Sie, dass nur vollständige und fristgerechte Einreichungen berück-
sichtigt werden. 

Einreichunterlagen
Die Ausschreibungsunterlagen und Förderrichtlinien finden Sie auch auf 
www.wissenschafftzukunftpreis.at 

Akademische Abschlussarbeiten  
(Master-/Diplomarbeit und Dissertation/PhD)
Ein vollständig ausgefüllter Onlineantrag beinhaltet zusätzlich folgende Uploads: 

 ›Executive Summary der Master-/Diplomarbeit bzw. Dissertation/PhD 

 ›Lebenslauf

 ›Publikationsliste (wenn vorhanden)

 ›Die vollständige Master-/Diplomarbeit bzw. Dissertation/PhD in elektronischer 
Form

 ›Motivationsschreiben, in dem die Forschungsmotivation, der Innovationsgehalt, 
der Niederösterreichbezug und der Bezug zum thematischen Schwerpunkt  
Klimawandel & Klimagerechtigkeit erläutert werden

 ›angeführte Kooperationen mit niederösterreichischen Unternehmen müssen 
mit einer Bestätigung des Unternehmens nachgewiesen werden (Arbeiten mit 
Sperrvermerk werden nicht akzeptiert)

 ›Beurteilungsgutachten, Zeugnis bzw. ein Dokument, das die Beurteilung der 
Abschlussarbeit mit „Gut“ oder „Sehr gut“ dokumentiert

 ›Bestätigung über den positiven Studienabschluss zur eingereichten  
Abschlussarbeit

 ›Gutachten: interne und (wenn vorhanden) externe schriftliche Beurteilungen der 
akademischen  Abschlussarbeiten

 ›unterzeichnetes Formular zu den Urheberrechts- und Datenschutz- 
bestimmungen

www.wissenschafftzukunftpreis.at

MEDIENINHABER UND HERAUSGEBER:  
NÖ Forschungs- und Bildungsges.m.b.H. (NFB) 
Hypogasse 1, 1. OG 
3100 St. Pölten 
www.nfb.at

GESTALTUNGSKONZEPT: MAGDALENA THUR

UMSETZUNG: PATRICIA PLASSER

DRUCK: GUGLER GMBH

preise & Preisgelder
Der Wissen schaf[f]t Zukunft Preis 2021 umfasst folgende Preiskategorien:

Akademische Abschlussarbeiten 
Es werden bis zu drei Abschlussarbeiten prämiert. 

 › Master-/Diplomarbeit € 1.000,00

 › Dissertation/PhD  € 2.000,00

Vorwissenschaftliche Arbeiten (VWA) bzw. Diplomarbeiten 
von MaturantInnen an niederösterreichischen Schulen. Es werden bis zu 
zwei Abschlussarbeiten prämiert.

 › alle VerfasserInnen einer prämierten  
Abschlussarbeit erhalten  € 200,00

Ideenwettbewerb Call for Concept 

 › es wird ein innovatives und umsetzungsreifes  
Projektkonzept mit bis zu € 3.000,00 
prämiert.

Die Preise werden im Rahmen der Wissenschaftsgala des Landes Nieder- 
österreich im Herbst 2021 verliehen.

weitere Informationen
www.wissenschafftzukunftpreis.at 
NÖ Forschungs- und Bildungsges.m.b.H. (NFB) 
Hypogasse 1, 1. OG
3100 St. Pölten 

Mag. Bettina Pilsel 
wzp@nfb.at 
+43 2742 275 70-42

Thematischer Schwerpunkt 2021  
Klimawandel & Klimagerechtigkeit
Der Wissen schaf[f]t Zukunft Preis der NÖ Forschungs- und Bildungsges.m.b.H. 
(NFB) widmet sich seit 2016 den im FTI-Programm des Landes Niederösterreich 
festgelegten Stoßrichtungen und den dort definierten Themenfeldern. 2021 
prämiert der Wissen schaf[f]t Zukunft Preis Einreichungen zum thematischen 
Schwerpunkt Klimawandel & Klimagerechtigkeit.  
Diese Themenstellung ist bewusst breit angelegt und beinhaltet die Bereiche des 
FTI-Programms des Landes Niederösterreich. 

Klimawandel & Klimagerechtigkeit, worum geht es uns bzw. was interessiert uns:
2019 war das Jahr von „Fridays for Future“. Mit der Forderung nach „Klimage-
rechtigkeit“ und dem Postulat „der Wissenschaft Glauben zu schenken“ erreich-
ten sie weltweite Beachtung und Zustimmung. Die Wissenschaftscommunity 
reagierte mit „Scientists for Future“, einer internationalen Initiative von Wissen-
schafterInnen zur Unterstützung dieser SchülerInnenbewegung. Die Thematik 
„Covid-19“ hat – weil es uns alle so einschneidend betrifft – fast alles überlagert 
und solche Initiativen in den Hintergrund gedrängt. Wir möchten mit dieser 
Themenstellung die Aufmerksamkeit wieder auf andere, ebenfalls dringend 
anstehende Themen lenken und über Zukunftsperspektiven im Zusammenhang 
mit „Klima“ reden. 

Klimawandel & Klimagerechtigkeit 
• Klimapolitik
•  Wissenschaftsvermittlung- und Wissenschaftskommunikation  

in diesem Themenbereich 
• Auswirkungen und Folgen 
• Zukünftige Entwicklungen
• Lösungsvorschläge/Verbesserungsvorschläge
• Konsum
• Versiegelung & Flächenverbrauch
• Energie & Mobilität
• Lebensmittelsicherheit

Berücksichtigt werden Einreichungen, die einen zentralen Bezug zu diesem 
Themenschwerpunkt aufweisen und einen nachvollziehbaren inhaltlichen Bezug 
zu Niederösterreich haben.

voraussetzungen

Allgemeine Voraussetzungen, die für alle WZP-Preise gelten:

 ›nachvollziehbarer Bezug zu Niederösterreich

 ›nachvollziehbarer Bezug zum thematischen Schwerpunkt  
Klimawandel & Klimagerechtigkeit

 ›Einreichung in deutscher oder englischer Sprache 

Voraussetzungen, die für die jeweiligen Preise gelten:

Akademische Abschlussarbeiten (Master-/Diplomarbeit und Dissertation/PhD): 

 ›Alter der einreichenden Personen:
 »für Master- und Diplomarbeiten ab dem Geburtsjahr 1993  

(und jünger)
 »für Dissertationen und PhD: ab dem Geburtsjahr 1986  

(und jünger)
 »Die Abschlussarbeit wurde frühestens 2018 approbiert.

 ›Die Abschlussarbeit wurde mit „Gut“ oder „Sehr gut“ beurteilt und das  
dazu korrespondierende Studium – ein FH-Studiengang oder ordentliches  
Universitätsstudium an einer österreichischen oder europäischen  
Hochschule – erfolgreich abgeschlossen. 

Vorwissenschaftliche Arbeiten (VWA) bzw. Diplomarbeiten: 

 › Die Abschlussarbeiten wurden in den Schuljahren 2019/20 oder 2020/21 an 
einer niederösterreichischen Schule abgeschlossen

 › und mit „Gut“ oder „Sehr gut“ beurteilt.

Call for Concept für innovative umsetzungsreife Projektkonzepte:
Mit diesem Ideenwettbewerb prämiert der Wissen schaf[f]t Zukunft Preis

 ›ein innovatives und umsetzungsreifes Konzept, eine Maßnahme, ein Projekt, 
ein Anwendungstool oder eine Initiative zum Thema Klimawandel &  
Klimagerechtigkeit 

 ›welches von einer Einzelperson, einer Personengruppe oder Institutionen 

 ›mit nicht gewinnorientierter Intention eingereicht wurde.

Vorwissenschaftliche Arbeiten bzw. Diplomarbeiten 
von MaturantInnen an niederösterreichischen Schulen
Ein vollständig ausgefüllter Onlineantrag beinhaltet zusätzlich folgende 
Uploads:

 ›Zusammenfassung der Abschlussarbeit

 ›die vollständige Abschlussarbeit in elektronischer Form

 ›ein Schreiben mit Forschungsmotivation

 ›Lebenslauf

 ›schriftlicher Nachweis über die Beurteilung der  
Abschlussarbeit mit „Gut“ oder „Sehr gut“

Call for Concept: innovative umsetzungsreife Projektkonzepte
Ein vollständig ausgefüllter Onlineantrag beinhaltet zusätzlich folgende 
Uploads: 

 ›Motivationsschreiben, in dem die Forschungsmotivation, der Innovationsge-
halt, der Niederösterreichbezug und der Bezug zum thematischen Schwer-
punkt Klimawandel & Klimagerechtigkeit erläutert werden

 ›schriftliches Konzept (maximal 10 Seiten): eine Projektbeschreibung mit  
Zielen, Zielgruppen, Maßnahmen zur Zielerreichung, Zeitplan inklusive 
Darstellung der Projektkosten, Niederösterreichbezug, Innovation sowie 
Bedeutung und Nutzen für das Land Niederösterreich

 ›unterzeichnetes Formular zu den Urheberrechts- und Datenschutz- 
bestimmungen

einreichfristen
Wir bitten um Ihre Einreichungen unter www.einreichsystem.at zu folgenden 
Einreichfristen:

Akademische Abschlussarbeiten und Call for Concept

19. April 2021 bis  
31. Mai 2021

Vorwissenschaftliche Arbeiten (VWA) 
bzw. Diplomarbeiten

17. Mai 2021 bis 
21. Juni 2021 

  

Einreichung
Die Einreichung zum Wissen schaf[f]t Zukunft Preis 2021 ist ausschließlich über 
das Einreichsystem der NÖ Forschungs- und Bildungsges.m.b.H. (NFB)  
www.einreichsystem.at möglich. Dort befinden sich auch die Förderrichtlinien.
Bitte beachten Sie, dass nur vollständige und fristgerechte Einreichungen berück-
sichtigt werden. 

Einreichunterlagen
Die Ausschreibungsunterlagen und Förderrichtlinien finden Sie auch auf 
www.wissenschafftzukunftpreis.at 

Akademische Abschlussarbeiten  
(Master-/Diplomarbeit und Dissertation/PhD)
Ein vollständig ausgefüllter Onlineantrag beinhaltet zusätzlich folgende Uploads: 

 ›Executive Summary der Master-/Diplomarbeit bzw. Dissertation/PhD 

 ›Lebenslauf

 ›Publikationsliste (wenn vorhanden)

 ›Die vollständige Master-/Diplomarbeit bzw. Dissertation/PhD in elektronischer 
Form

 ›Motivationsschreiben, in dem die Forschungsmotivation, der Innovationsgehalt, 
der Niederösterreichbezug und der Bezug zum thematischen Schwerpunkt  
Klimawandel & Klimagerechtigkeit erläutert werden

 ›angeführte Kooperationen mit niederösterreichischen Unternehmen müssen 
mit einer Bestätigung des Unternehmens nachgewiesen werden (Arbeiten mit 
Sperrvermerk werden nicht akzeptiert)

 ›Beurteilungsgutachten, Zeugnis bzw. ein Dokument, das die Beurteilung der 
Abschlussarbeit mit „Gut“ oder „Sehr gut“ dokumentiert

 ›Bestätigung über den positiven Studienabschluss zur eingereichten  
Abschlussarbeit

 ›Gutachten: interne und (wenn vorhanden) externe schriftliche Beurteilungen der 
akademischen  Abschlussarbeiten

 ›unterzeichnetes Formular zu den Urheberrechts- und Datenschutz- 
bestimmungen

www.wissenschafftzukunftpreis.at

MEDIENINHABER UND HERAUSGEBER:  
NÖ Forschungs- und Bildungsges.m.b.H. (NFB) 
Hypogasse 1, 1. OG 
3100 St. Pölten 
www.nfb.at

GESTALTUNGSKONZEPT: MAGDALENA THUR

UMSETZUNG: PATRICIA PLASSER

DRUCK: GUGLER GMBH

preise & Preisgelder
Der Wissen schaf[f]t Zukunft Preis 2021 umfasst folgende Preiskategorien:

Akademische Abschlussarbeiten 
Es werden bis zu drei Abschlussarbeiten prämiert. 

 › Master-/Diplomarbeit € 1.000,00

 › Dissertation/PhD  € 2.000,00

Vorwissenschaftliche Arbeiten (VWA) bzw. Diplomarbeiten 
von MaturantInnen an niederösterreichischen Schulen. Es werden bis zu 
zwei Abschlussarbeiten prämiert.

 › alle VerfasserInnen einer prämierten  
Abschlussarbeit erhalten  € 200,00

Ideenwettbewerb Call for Concept 

 › es wird ein innovatives und umsetzungsreifes  
Projektkonzept mit bis zu € 3.000,00 
prämiert.

Die Preise werden im Rahmen der Wissenschaftsgala des Landes Nieder- 
österreich im Herbst 2021 verliehen.

weitere Informationen
www.wissenschafftzukunftpreis.at 
NÖ Forschungs- und Bildungsges.m.b.H. (NFB) 
Hypogasse 1, 1. OG
3100 St. Pölten 

Mag. Bettina Pilsel 
wzp@nfb.at 
+43 2742 275 70-42

Thematischer Schwerpunkt 2021  
Klimawandel & Klimagerechtigkeit
Der Wissen schaf[f]t Zukunft Preis der NÖ Forschungs- und Bildungsges.m.b.H. 
(NFB) widmet sich seit 2016 den im FTI-Programm des Landes Niederösterreich 
festgelegten Stoßrichtungen und den dort definierten Themenfeldern. 2021 
prämiert der Wissen schaf[f]t Zukunft Preis Einreichungen zum thematischen 
Schwerpunkt Klimawandel & Klimagerechtigkeit.  
Diese Themenstellung ist bewusst breit angelegt und beinhaltet die Bereiche des 
FTI-Programms des Landes Niederösterreich. 

Klimawandel & Klimagerechtigkeit, worum geht es uns bzw. was interessiert uns:
2019 war das Jahr von „Fridays for Future“. Mit der Forderung nach „Klimage-
rechtigkeit“ und dem Postulat „der Wissenschaft Glauben zu schenken“ erreich-
ten sie weltweite Beachtung und Zustimmung. Die Wissenschaftscommunity 
reagierte mit „Scientists for Future“, einer internationalen Initiative von Wissen-
schafterInnen zur Unterstützung dieser SchülerInnenbewegung. Die Thematik 
„Covid-19“ hat – weil es uns alle so einschneidend betrifft – fast alles überlagert 
und solche Initiativen in den Hintergrund gedrängt. Wir möchten mit dieser 
Themenstellung die Aufmerksamkeit wieder auf andere, ebenfalls dringend 
anstehende Themen lenken und über Zukunftsperspektiven im Zusammenhang 
mit „Klima“ reden. 

Klimawandel & Klimagerechtigkeit 
• Klimapolitik
•  Wissenschaftsvermittlung- und Wissenschaftskommunikation  

in diesem Themenbereich 
• Auswirkungen und Folgen 
• Zukünftige Entwicklungen
• Lösungsvorschläge/Verbesserungsvorschläge
• Konsum
• Versiegelung & Flächenverbrauch
• Energie & Mobilität
• Lebensmittelsicherheit

Berücksichtigt werden Einreichungen, die einen zentralen Bezug zu diesem 
Themenschwerpunkt aufweisen und einen nachvollziehbaren inhaltlichen Bezug 
zu Niederösterreich haben.

voraussetzungen

Allgemeine Voraussetzungen, die für alle WZP-Preise gelten:

 ›nachvollziehbarer Bezug zu Niederösterreich

 ›nachvollziehbarer Bezug zum thematischen Schwerpunkt  
Klimawandel & Klimagerechtigkeit

 ›Einreichung in deutscher oder englischer Sprache 

Voraussetzungen, die für die jeweiligen Preise gelten:

Akademische Abschlussarbeiten (Master-/Diplomarbeit und Dissertation/PhD): 

 ›Alter der einreichenden Personen:
 »für Master- und Diplomarbeiten ab dem Geburtsjahr 1993  

(und jünger)
 »für Dissertationen und PhD: ab dem Geburtsjahr 1986  

(und jünger)
 »Die Abschlussarbeit wurde frühestens 2018 approbiert.

 ›Die Abschlussarbeit wurde mit „Gut“ oder „Sehr gut“ beurteilt und das  
dazu korrespondierende Studium – ein FH-Studiengang oder ordentliches  
Universitätsstudium an einer österreichischen oder europäischen  
Hochschule – erfolgreich abgeschlossen. 

Vorwissenschaftliche Arbeiten (VWA) bzw. Diplomarbeiten: 

 › Die Abschlussarbeiten wurden in den Schuljahren 2019/20 oder 2020/21 an 
einer niederösterreichischen Schule abgeschlossen

 › und mit „Gut“ oder „Sehr gut“ beurteilt.

Call for Concept für innovative umsetzungsreife Projektkonzepte:
Mit diesem Ideenwettbewerb prämiert der Wissen schaf[f]t Zukunft Preis

 ›ein innovatives und umsetzungsreifes Konzept, eine Maßnahme, ein Projekt, 
ein Anwendungstool oder eine Initiative zum Thema Klimawandel &  
Klimagerechtigkeit 

 ›welches von einer Einzelperson, einer Personengruppe oder Institutionen 

 ›mit nicht gewinnorientierter Intention eingereicht wurde.

Vorwissenschaftliche Arbeiten bzw. Diplomarbeiten 
von MaturantInnen an niederösterreichischen Schulen
Ein vollständig ausgefüllter Onlineantrag beinhaltet zusätzlich folgende 
Uploads:

 ›Zusammenfassung der Abschlussarbeit

 ›die vollständige Abschlussarbeit in elektronischer Form

 ›ein Schreiben mit Forschungsmotivation

 ›Lebenslauf

 ›schriftlicher Nachweis über die Beurteilung der  
Abschlussarbeit mit „Gut“ oder „Sehr gut“

Call for Concept: innovative umsetzungsreife Projektkonzepte
Ein vollständig ausgefüllter Onlineantrag beinhaltet zusätzlich folgende 
Uploads: 

 ›Motivationsschreiben, in dem die Forschungsmotivation, der Innovationsge-
halt, der Niederösterreichbezug und der Bezug zum thematischen Schwer-
punkt Klimawandel & Klimagerechtigkeit erläutert werden

 ›schriftliches Konzept (maximal 10 Seiten): eine Projektbeschreibung mit  
Zielen, Zielgruppen, Maßnahmen zur Zielerreichung, Zeitplan inklusive 
Darstellung der Projektkosten, Niederösterreichbezug, Innovation sowie 
Bedeutung und Nutzen für das Land Niederösterreich

 ›unterzeichnetes Formular zu den Urheberrechts- und Datenschutz- 
bestimmungen

einreichfristen
Wir bitten um Ihre Einreichungen unter www.einreichsystem.at zu folgenden 
Einreichfristen:

Akademische Abschlussarbeiten und Call for Concept

19. April 2021 bis  
31. Mai 2021

Vorwissenschaftliche Arbeiten (VWA) 
bzw. Diplomarbeiten

17. Mai 2021 bis 
21. Juni 2021 



  

Einreichung
Die Einreichung zum Wissen schaf[f]t Zukunft Preis 2021 ist ausschließlich über 
das Einreichsystem der NÖ Forschungs- und Bildungsges.m.b.H. (NFB)  
www.einreichsystem.at möglich. Dort befinden sich auch die Förderrichtlinien.
Bitte beachten Sie, dass nur vollständige und fristgerechte Einreichungen berück-
sichtigt werden. 

Einreichunterlagen
Die Ausschreibungsunterlagen und Förderrichtlinien finden Sie auch auf 
www.wissenschafftzukunftpreis.at 

Akademische Abschlussarbeiten  
(Master-/Diplomarbeit und Dissertation/PhD)
Ein vollständig ausgefüllter Onlineantrag beinhaltet zusätzlich folgende Uploads: 

 › Executive Summary der Master-/Diplomarbeit bzw. Dissertation/PhD 

 › Lebenslauf

 › Publikationsliste (wenn vorhanden)

 › Die vollständige Master-/Diplomarbeit bzw. Dissertation/PhD in elektronischer 
Form

 › Motivationsschreiben, in dem die Forschungsmotivation, der Innovationsgehalt, 
der Niederösterreichbezug und der Bezug zum thematischen Schwerpunkt  
Klimawandel & Klimagerechtigkeit erläutert werden

 › angeführte Kooperationen mit niederösterreichischen Unternehmen müssen 
mit einer Bestätigung des Unternehmens nachgewiesen werden (Arbeiten mit 
Sperrvermerk werden nicht akzeptiert)

 › Beurteilungsgutachten, Zeugnis bzw. ein Dokument, das die Beurteilung der 
Abschlussarbeit mit „Gut“ oder „Sehr gut“ dokumentiert

 › Bestätigung über den positiven Studienabschluss zur eingereichten  
Abschlussarbeit

 › Gutachten: interne und (wenn vorhanden) externe schriftliche Beurteilungen der 
akademischen  Abschlussarbeiten

 › unterzeichnetes Formular zu den Urheberrechts- und Datenschutz- 
bestimmungen

www.wissenschafftzukunftpreis.at

MEDIENINHABER UND HERAUSGEBER:  
NÖ Forschungs- und Bildungsges.m.b.H. (NFB) 
Hypogasse 1, 1. OG 
3100 St. Pölten 
www.nfb.at

GESTALTUNGSKONZEPT: MAGDALENA THUR

UMSETZUNG: PATRICIA PLASSER

DRUCK: GUGLER GMBH

preise & Preisgelder
Der Wissen schaf[f]t Zukunft Preis 2021 umfasst folgende Preiskategorien:

Akademische Abschlussarbeiten 
Es werden bis zu drei Abschlussarbeiten prämiert. 

 ›Master-/Diplomarbeit € 1.000,00

 ›Dissertation/PhD  € 2.000,00

Vorwissenschaftliche Arbeiten (VWA) bzw. Diplomarbeiten 
von MaturantInnen an niederösterreichischen Schulen. Es werden bis zu 
zwei Abschlussarbeiten prämiert.

 ›alle VerfasserInnen einer prämierten  
Abschlussarbeit erhalten  € 200,00

Ideenwettbewerb Call for Concept 

 ›es wird ein innovatives und umsetzungsreifes  
Projektkonzept mit bis zu € 3.000,00 
prämiert.

Die Preise werden im Rahmen der Wissenschaftsgala des Landes Nieder- 
österreich im Herbst 2021 verliehen.

weitere Informationen
www.wissenschafftzukunftpreis.at 
NÖ Forschungs- und Bildungsges.m.b.H. (NFB) 
Hypogasse 1, 1. OG
3100 St. Pölten 

Mag. Bettina Pilsel 
wzp@nfb.at 
+43 2742 275 70-42

Thematischer Schwerpunkt 2021  
Klimawandel & Klimagerechtigkeit
Der Wissen schaf[f]t Zukunft Preis der NÖ Forschungs- und Bildungsges.m.b.H. 
(NFB) widmet sich seit 2016 den im FTI-Programm des Landes Niederösterreich 
festgelegten Stoßrichtungen und den dort definierten Themenfeldern. 2021 
prämiert der Wissen schaf[f]t Zukunft Preis Einreichungen zum thematischen 
Schwerpunkt Klimawandel & Klimagerechtigkeit.  
Diese Themenstellung ist bewusst breit angelegt und beinhaltet die Bereiche des 
FTI-Programms des Landes Niederösterreich. 

Klimawandel & Klimagerechtigkeit, worum geht es uns bzw. was interessiert uns:
2019 war das Jahr von „Fridays for Future“. Mit der Forderung nach „Klimage-
rechtigkeit“ und dem Postulat „der Wissenschaft Glauben zu schenken“ erreich-
ten sie weltweite Beachtung und Zustimmung. Die Wissenschaftscommunity 
reagierte mit „Scientists for Future“, einer internationalen Initiative von Wissen-
schafterInnen zur Unterstützung dieser SchülerInnenbewegung. Die Thematik 
„Covid-19“ hat – weil es uns alle so einschneidend betrifft – fast alles überlagert 
und solche Initiativen in den Hintergrund gedrängt. Wir möchten mit dieser 
Themenstellung die Aufmerksamkeit wieder auf andere, ebenfalls dringend 
anstehende Themen lenken und über Zukunftsperspektiven im Zusammenhang 
mit „Klima“ reden. 

Klimawandel & Klimagerechtigkeit 
• Klimapolitik
•  Wissenschaftsvermittlung- und Wissenschaftskommunikation  

in diesem Themenbereich 
• Auswirkungen und Folgen 
• Zukünftige Entwicklungen
• Lösungsvorschläge/Verbesserungsvorschläge
• Konsum
• Versiegelung & Flächenverbrauch
• Energie & Mobilität
• Lebensmittelsicherheit

Berücksichtigt werden Einreichungen, die einen zentralen Bezug zu diesem 
Themenschwerpunkt aufweisen und einen nachvollziehbaren inhaltlichen Bezug 
zu Niederösterreich haben.

voraussetzungen

Allgemeine Voraussetzungen, die für alle WZP-Preise gelten:

 › nachvollziehbarer Bezug zu Niederösterreich

 › nachvollziehbarer Bezug zum thematischen Schwerpunkt  
Klimawandel & Klimagerechtigkeit

 › Einreichung in deutscher oder englischer Sprache 

Voraussetzungen, die für die jeweiligen Preise gelten:

Akademische Abschlussarbeiten (Master-/Diplomarbeit und Dissertation/PhD): 

 › Alter der einreichenden Personen:
 » für Master- und Diplomarbeiten ab dem Geburtsjahr 1993  

(und jünger)
 » für Dissertationen und PhD: ab dem Geburtsjahr 1986  

(und jünger)
 » Die Abschlussarbeit wurde frühestens 2018 approbiert.

 › Die Abschlussarbeit wurde mit „Gut“ oder „Sehr gut“ beurteilt und das  
dazu korrespondierende Studium – ein FH-Studiengang oder ordentliches  
Universitätsstudium an einer österreichischen oder europäischen  
Hochschule – erfolgreich abgeschlossen. 

Vorwissenschaftliche Arbeiten (VWA) bzw. Diplomarbeiten: 

 ›  Die Abschlussarbeiten wurden in den Schuljahren 2019/20 oder 2020/21 an 
einer niederösterreichischen Schule abgeschlossen

 ›  und mit „Gut“ oder „Sehr gut“ beurteilt.

Call for Concept für innovative umsetzungsreife Projektkonzepte:
Mit diesem Ideenwettbewerb prämiert der Wissen schaf[f]t Zukunft Preis

 › ein innovatives und umsetzungsreifes Konzept, eine Maßnahme, ein Projekt, 
ein Anwendungstool oder eine Initiative zum Thema Klimawandel &  
Klimagerechtigkeit 

 › welches von einer Einzelperson, einer Personengruppe oder Institutionen 

 › mit nicht gewinnorientierter Intention eingereicht wurde.

Vorwissenschaftliche Arbeiten bzw. Diplomarbeiten 
von MaturantInnen an niederösterreichischen Schulen
Ein vollständig ausgefüllter Onlineantrag beinhaltet zusätzlich folgende 
Uploads:

 › Zusammenfassung der Abschlussarbeit

 › die vollständige Abschlussarbeit in elektronischer Form

 › ein Schreiben mit Forschungsmotivation

 › Lebenslauf

 › schriftlicher Nachweis über die Beurteilung der  
Abschlussarbeit mit „Gut“ oder „Sehr gut“

Call for Concept: innovative umsetzungsreife Projektkonzepte
Ein vollständig ausgefüllter Onlineantrag beinhaltet zusätzlich folgende 
Uploads: 

 › Motivationsschreiben, in dem die Forschungsmotivation, der Innovationsge-
halt, der Niederösterreichbezug und der Bezug zum thematischen Schwer-
punkt Klimawandel & Klimagerechtigkeit erläutert werden

 › schriftliches Konzept (maximal 10 Seiten): eine Projektbeschreibung mit  
Zielen, Zielgruppen, Maßnahmen zur Zielerreichung, Zeitplan inklusive 
Darstellung der Projektkosten, Niederösterreichbezug, Innovation sowie 
Bedeutung und Nutzen für das Land Niederösterreich

 › unterzeichnetes Formular zu den Urheberrechts- und Datenschutz- 
bestimmungen

einreichfristen
Wir bitten um Ihre Einreichungen unter www.einreichsystem.at zu folgenden 
Einreichfristen:

Akademische Abschlussarbeiten und Call for Concept

19. April 2021 bis  
31. Mai 2021

Vorwissenschaftliche Arbeiten (VWA) 
bzw. Diplomarbeiten

17. Mai 2021 bis 
21. Juni 2021 



  

Einreichung
Die Einreichung zum Wissen schaf[f]t Zukunft Preis 2021 ist ausschließlich über 
das Einreichsystem der NÖ Forschungs- und Bildungsges.m.b.H. (NFB)  
www.einreichsystem.at möglich. Dort befinden sich auch die Förderrichtlinien.
Bitte beachten Sie, dass nur vollständige und fristgerechte Einreichungen berück-
sichtigt werden. 

Einreichunterlagen
Die Ausschreibungsunterlagen und Förderrichtlinien finden Sie auch auf 
www.wissenschafftzukunftpreis.at 

Akademische Abschlussarbeiten  
(Master-/Diplomarbeit und Dissertation/PhD)
Ein vollständig ausgefüllter Onlineantrag beinhaltet zusätzlich folgende Uploads: 

 › Executive Summary der Master-/Diplomarbeit bzw. Dissertation/PhD 

 › Lebenslauf

 › Publikationsliste (wenn vorhanden)

 › Die vollständige Master-/Diplomarbeit bzw. Dissertation/PhD in elektronischer 
Form

 › Motivationsschreiben, in dem die Forschungsmotivation, der Innovationsgehalt, 
der Niederösterreichbezug und der Bezug zum thematischen Schwerpunkt  
Klimawandel & Klimagerechtigkeit erläutert werden

 › angeführte Kooperationen mit niederösterreichischen Unternehmen müssen 
mit einer Bestätigung des Unternehmens nachgewiesen werden (Arbeiten mit 
Sperrvermerk werden nicht akzeptiert)

 › Beurteilungsgutachten, Zeugnis bzw. ein Dokument, das die Beurteilung der 
Abschlussarbeit mit „Gut“ oder „Sehr gut“ dokumentiert

 › Bestätigung über den positiven Studienabschluss zur eingereichten  
Abschlussarbeit

 › Gutachten: interne und (wenn vorhanden) externe schriftliche Beurteilungen der 
akademischen  Abschlussarbeiten

 › unterzeichnetes Formular zu den Urheberrechts- und Datenschutz- 
bestimmungen

www.wissenschafftzukunftpreis.at

MEDIENINHABER UND HERAUSGEBER:  
NÖ Forschungs- und Bildungsges.m.b.H. (NFB) 
Hypogasse 1, 1. OG 
3100 St. Pölten 
www.nfb.at

GESTALTUNGSKONZEPT: MAGDALENA THUR

UMSETZUNG: PATRICIA PLASSER

DRUCK: GUGLER GMBH

preise & Preisgelder
Der Wissen schaf[f]t Zukunft Preis 2021 umfasst folgende Preiskategorien:

Akademische Abschlussarbeiten 
Es werden bis zu drei Abschlussarbeiten prämiert. 

 ›Master-/Diplomarbeit € 1.000,00

 ›Dissertation/PhD  € 2.000,00

Vorwissenschaftliche Arbeiten (VWA) bzw. Diplomarbeiten 
von MaturantInnen an niederösterreichischen Schulen. Es werden bis zu 
zwei Abschlussarbeiten prämiert.

 ›alle VerfasserInnen einer prämierten  
Abschlussarbeit erhalten  € 200,00

Ideenwettbewerb Call for Concept 

 ›es wird ein innovatives und umsetzungsreifes  
Projektkonzept mit bis zu € 3.000,00 
prämiert.

Die Preise werden im Rahmen der Wissenschaftsgala des Landes Nieder- 
österreich im Herbst 2021 verliehen.

weitere Informationen
www.wissenschafftzukunftpreis.at 
NÖ Forschungs- und Bildungsges.m.b.H. (NFB) 
Hypogasse 1, 1. OG
3100 St. Pölten 

Mag. Bettina Pilsel 
wzp@nfb.at 
+43 2742 275 70-42

Thematischer Schwerpunkt 2021  
Klimawandel & Klimagerechtigkeit
Der Wissen schaf[f]t Zukunft Preis der NÖ Forschungs- und Bildungsges.m.b.H. 
(NFB) widmet sich seit 2016 den im FTI-Programm des Landes Niederösterreich 
festgelegten Stoßrichtungen und den dort definierten Themenfeldern. 2021 
prämiert der Wissen schaf[f]t Zukunft Preis Einreichungen zum thematischen 
Schwerpunkt Klimawandel & Klimagerechtigkeit.  
Diese Themenstellung ist bewusst breit angelegt und beinhaltet die Bereiche des 
FTI-Programms des Landes Niederösterreich. 

Klimawandel & Klimagerechtigkeit, worum geht es uns bzw. was interessiert uns:
2019 war das Jahr von „Fridays for Future“. Mit der Forderung nach „Klimage-
rechtigkeit“ und dem Postulat „der Wissenschaft Glauben zu schenken“ erreich-
ten sie weltweite Beachtung und Zustimmung. Die Wissenschaftscommunity 
reagierte mit „Scientists for Future“, einer internationalen Initiative von Wissen-
schafterInnen zur Unterstützung dieser SchülerInnenbewegung. Die Thematik 
„Covid-19“ hat – weil es uns alle so einschneidend betrifft – fast alles überlagert 
und solche Initiativen in den Hintergrund gedrängt. Wir möchten mit dieser 
Themenstellung die Aufmerksamkeit wieder auf andere, ebenfalls dringend 
anstehende Themen lenken und über Zukunftsperspektiven im Zusammenhang 
mit „Klima“ reden. 

Klimawandel & Klimagerechtigkeit 
• Klimapolitik
•  Wissenschaftsvermittlung- und Wissenschaftskommunikation  

in diesem Themenbereich 
• Auswirkungen und Folgen 
• Zukünftige Entwicklungen
• Lösungsvorschläge/Verbesserungsvorschläge
• Konsum
• Versiegelung & Flächenverbrauch
• Energie & Mobilität
• Lebensmittelsicherheit

Berücksichtigt werden Einreichungen, die einen zentralen Bezug zu diesem 
Themenschwerpunkt aufweisen und einen nachvollziehbaren inhaltlichen Bezug 
zu Niederösterreich haben.

voraussetzungen

Allgemeine Voraussetzungen, die für alle WZP-Preise gelten:

 › nachvollziehbarer Bezug zu Niederösterreich

 › nachvollziehbarer Bezug zum thematischen Schwerpunkt  
Klimawandel & Klimagerechtigkeit

 › Einreichung in deutscher oder englischer Sprache 

Voraussetzungen, die für die jeweiligen Preise gelten:

Akademische Abschlussarbeiten (Master-/Diplomarbeit und Dissertation/PhD): 

 › Alter der einreichenden Personen:
 » für Master- und Diplomarbeiten ab dem Geburtsjahr 1993  

(und jünger)
 » für Dissertationen und PhD: ab dem Geburtsjahr 1986  

(und jünger)
 » Die Abschlussarbeit wurde frühestens 2018 approbiert.

 › Die Abschlussarbeit wurde mit „Gut“ oder „Sehr gut“ beurteilt und das  
dazu korrespondierende Studium – ein FH-Studiengang oder ordentliches  
Universitätsstudium an einer österreichischen oder europäischen  
Hochschule – erfolgreich abgeschlossen. 

Vorwissenschaftliche Arbeiten (VWA) bzw. Diplomarbeiten: 

 ›  Die Abschlussarbeiten wurden in den Schuljahren 2019/20 oder 2020/21 an 
einer niederösterreichischen Schule abgeschlossen

 ›  und mit „Gut“ oder „Sehr gut“ beurteilt.

Call for Concept für innovative umsetzungsreife Projektkonzepte:
Mit diesem Ideenwettbewerb prämiert der Wissen schaf[f]t Zukunft Preis

 › ein innovatives und umsetzungsreifes Konzept, eine Maßnahme, ein Projekt, 
ein Anwendungstool oder eine Initiative zum Thema Klimawandel &  
Klimagerechtigkeit 

 › welches von einer Einzelperson, einer Personengruppe oder Institutionen 

 › mit nicht gewinnorientierter Intention eingereicht wurde.

Vorwissenschaftliche Arbeiten bzw. Diplomarbeiten 
von MaturantInnen an niederösterreichischen Schulen
Ein vollständig ausgefüllter Onlineantrag beinhaltet zusätzlich folgende 
Uploads:

 › Zusammenfassung der Abschlussarbeit

 › die vollständige Abschlussarbeit in elektronischer Form

 › ein Schreiben mit Forschungsmotivation

 › Lebenslauf

 › schriftlicher Nachweis über die Beurteilung der  
Abschlussarbeit mit „Gut“ oder „Sehr gut“

Call for Concept: innovative umsetzungsreife Projektkonzepte
Ein vollständig ausgefüllter Onlineantrag beinhaltet zusätzlich folgende 
Uploads: 

 › Motivationsschreiben, in dem die Forschungsmotivation, der Innovationsge-
halt, der Niederösterreichbezug und der Bezug zum thematischen Schwer-
punkt Klimawandel & Klimagerechtigkeit erläutert werden

 › schriftliches Konzept (maximal 10 Seiten): eine Projektbeschreibung mit  
Zielen, Zielgruppen, Maßnahmen zur Zielerreichung, Zeitplan inklusive 
Darstellung der Projektkosten, Niederösterreichbezug, Innovation sowie 
Bedeutung und Nutzen für das Land Niederösterreich

 › unterzeichnetes Formular zu den Urheberrechts- und Datenschutz- 
bestimmungen

einreichfristen
Wir bitten um Ihre Einreichungen unter www.einreichsystem.at zu folgenden 
Einreichfristen:

Akademische Abschlussarbeiten und Call for Concept

19. April 2021 bis  
31. Mai 2021

Vorwissenschaftliche Arbeiten (VWA) 
bzw. Diplomarbeiten

17. Mai 2021 bis 
21. Juni 2021 


